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Weißtannenhöhe.
Sestern raste ein schneidend kalter Süd -

7^
'l >tnrm tiber die weiten Matten , den krisch

fi* t nen Pulverschnee in langen Fahnen vor
U hertreibend . Die Uebungen in dem sansten
Zugelgclände gaben wir aus und beschlossen ,"telversprechend herausgekommenen Tag zu
^

" r̂
^
H

^henwanderung ans die Weißtannenhöhe
. knirschend zogen unsere Skier die Spur zu
str -s,

°um Thurner nordwärts führenden Land -
toifr . »

' ;£om flauen Himmel lachte die langver-
auski -^ ^ onnc , die ungezählte Schneekörnchen
d„ °" ven lieb , und ein immer und immer wie-
läukrn gesehenes , liebliches Bild dem Ski-
fäumL v0ten - Mächtige Schwarzwaldaeböftc
<ltüull n

<
ben Weg : im sanst gewellten Wiesen -

Und an zugesrorenen Brandweihern
der. «" ' lchteichen moosverwachsene Sägen , an
tzas." ^" ben Rädern lange Eiszapfen hingen,
riae " °n wir es nicht glauben, datz der veu -
könnt - Ar uns noch solche Freuden schenken
Ton «-', t ° d) unsere Freude an dem herrlichen
ljch bald getrübt . Ein unmög.
hin "uer Himmel westwärts deutete aus Föhn
iend»^ °er RamShaldc mit ihrem weitschwei-
seinem ä ^ ublick auf den Kandel und dem an
« t. « .^ udhang ungemein malerisch lieaenden
Äewib ^ ! ' die bange Ahnung bald zur
fifte *»„, *

~ siber den Vogesen ballten sich rie-
Dv * ? E»massen!

teig ^ >,?? "Erzagt ob des wetterlaunischen Win-
Und wir nunmehr in weiten Kehren aus ,
sich er» ?-* anden wir aus dem weit aen Westen
denen ^ » udrn, mit schönem Hochwald bestan -
*ührteruslaufer der Wettztanncnböhe . Nnbe -
her » k>«

'
o? " ! ^ iger Schnee lieb bas Skiläuser -

nnd njir £ Klagen . Noch eine kurze Steigung
6in brisi- ^"ö.En im tief verschneiten Hochwald.

Friede umgab uns — das Winter-
?Wett * otl seinen Freuden und Geheim -
bie «- -^ " leitete uns aus der -f' öbenwanderung,^ >esen ? r-^ "? ^ erlei Auf und Ab zum weiten

Ein r ?? ^ Eckertshäusle führte.
Men n?^ olles Bild durften wir schauen. Um-
Tiesenw,??!>

^Errlichen Winterwald stand in der
aus s» j

'Uwe das so fernab gelegene Häuschen
wahr ei? , '“1ft 1200 Meter hohen Lage . Für -
haglich "

, .herrliches Luginsland , das schön be-
wöchtx ^

"usgestattet wir unser Eigen nennen

^>s südwärts schweifte der Blick aus
«chwar-^n?!^ sirh weite Wäldermeer unseres"atze gern*?es : in der klaren Winterlust sehr
Ue» Rj^ 7' - lag der Feldberg mit seinen nach'̂ hen»nn ""üen hin sich teilenden Höhenrücken .
7?d Aua - 5"- Höhenzug reihte sich daran , bis
Aultjge» Z ^bannt und überwältigt an der ge -"ileb, »n >>

"/schuufragenden Alpenkette hängen
^ lausen » ^ be Erinnerungen an manch schön

^ ?ang» ,* Hochgebirgsskisahrt wachries.
Aid, a„ ! a den wir , ergriffen von dem schönen
? lt i Höhe . Fast wehmütig nahmen
?.urch d-„ Eb davon und schwangen unsere Skier
!!»enbr^? schmal . « Waldvkad hinab gen Hei-
M und »5? ' »essen altersgraue Kirchlein sried-

u hieb verträumt im Wiesengrund ruht.
„ .n$ ber i*?. ?6er heimkehren : wiederum nahm
? be kur »^ ^ ?. üende Hochwald auf, in dem und

etrei *?! , .fte Fahrt bald den Weißtannen-
in itäf, *

Il! &- Frohlockenden Herzens gings
u dessen - -n??er Fahrt hinab in den „Löwen ",
, ier auino?? , ' 'ben Räumen wir unser Quar¬
ten . i ^"? >chlagen batten für die mannigsal-""n Stein Wanderungen, die die Umgebung

. DerNrettnau bietet.
Me « Wi "at nicht gehalten, was er am

füfiw»
flcn versprochen , ein warmer West-^ w zu leichtem Tauwetter : doch, als

^ Ne Fahrt zum Zugspihglpfel
im Winter .

Bon
Max Zick.Vtz ItL o 1« *

£** harnicht lange her , dab die Gips
z

'ieigh ?/ '» winterlichen Pracht als o
Uel ^d/ Nur ganz wenige a«
E§Neestue^ °" Eiiten, die der Kälte und de
d -̂ er . als

"
d -? Äcktert trotzten , unternahm »

Wn - „ i
°Er « kisport noch nicht bekannt wo

Wkam di - ?ö>»<s
" ^ Schneereifen stundenlar

-ischöpst H?be « empor zu stapfen , um dar
??" igsten8 Almhütte zu erreichen ui
-s," zu wjn

' " E dw nächsten Stunden sich gebo
pichen Er?,,? ' ? Lle neue Zeit mit ihren tec
>?' ien für ^ » s^ ^siEn hat grobe Beqnemlic
. ^ cht. Wvg, Touristen und Alpensrennde g

los unter den Alpinisten ein G
^Mahnen n,,? E ersten Pläne zum Bau vc
u ?>es ^ E. Berge au' tauchten .

«?**•» ifirä v
<2.“ erreichen , von denen aus

Lü » mt & SZ . Ä '
te «»« ;» TÄ « .T

ini? ern etBoHf ? 6 ” *.? . nu " die von den Dell »
r$ in Bet̂ !o ^ » /s 'bwebebahn ans die Zu
z

'v'el des ^ r. früher "us den höchst
Austiea^ nttl,^*? .Reiches wollte , der ha

z,Eu an di/ "̂v' bqlichkeiten. Er machte entwed
i .Usti <>- L^ , ~ tuttbeii lange» und mühsam

N ° l
' "

bes
°
D?.?s .-*^ Er früher aus den höchstC ?ii?P,S ' td ' ei »ei1!*.' öei;

'
n . * . e" wnge» und mi

Sür «
E iiichb" burth das Rheintal zur Kno :

Mel . odU über das Platt zum W»
klomm "̂ " ^ske den Weg durch das H

®töt
°

hi? o"
r
&?il Nisselwänsen entla

z;
"sstieg 00 ,,

^
» ^ """ ?^^ . oder er wählte d

î ltä bter»fiiiH ?r s , ofö " Vs über die Wien »
^ 'onst n

"? E ? urch das Oesterr. Schneek
Aniti ^ L

^ ur erprobte Bergsteif
& " Bunfnito ? ?r?ar,cl,fcü ' U der Söö4 Me
bh? und an »??« ' 6

v
r rtllc waren überaus mi

die 58 P
r4 ?? C"t :rilnb " ' anche Partie wu >

ohne g*" Eru „ b,sben gezwungen umzuk ,
zu ha§ ^ " h"' En können , ihr Ziel »

Oie Deutsche Gkimeisterschaft -1928 .
Der Zuzverkehr ins Hüllental .

Am Sonntag werden anläßlich der Austra¬
gung der Deutschen Skimeisterschast aus dem
Feldbcrg verschiedene Ertrazüge den Verkehr
in das Höllental und zurück bewältigen. Es
verkehren :

Zug 1341 Freiburg ab 4 .80 Uhr, kommt von
Mannheim für Reisende mit Son¬
derzugskarten.

Bärental an 6.25 Uhr. kommt von
Mannheim für Reisende mit Sou -
derzugskarten.

Vorzug 1548 Freiburg ab 4 .'29 Uhr,Bärental an 6.43 Uhr.
Zug 1543 Freiburg ab 4 .51 Uhr,Bärental an 7.01 Uhr.
Vorzug 1545- Freiburg ab 5.53 Uhr,Bärental an 7 .51 Uhr.
Vorzug 1545b Freiburg ab 6.10 Uhr»Bärental an 8 .09 Uhr.
KurSzug 1545 Freiburg ab 6.25 Uhr,Bärental an 827 Uhr.
Kurszng 3408 Freiburg ab 6.41 Uhr,Bärental an 8.52 Uhr.

Nachzug 3403 Freiburg ab 7.18 Uhr,
Bärental an 9.82 Uhr.

Für die Rückfahrt kommen in Frage :
Nachzug 3416 Bärental ab 16.57 Uhr,

Freiburg an 18 .29 Uhr.
Vorzug 1572 Bärental ab 17 .11 Uhr,

Freiburg • an 18 .48 Uhr.
Kurszug 1572 Bärental ab 17 24 Uhr,

Freiburg an 18 .56 Uhr.
Sonderzug 1946 Bärental ab 17.41 Uhr,

Freiburg an 19 .09 Uhr.
Vorzug 1574 Bärental ab 17.56 Uhr. für Rei¬

sende mit Svnderzngskarten .
Freiburg an 19.22 Uhr. für Rei¬

sende mit Sonderzugskarten .
Kurszng 1578 Bärental ab 18 .33 Uhr,

Freiburg an 19 .58 Uhr.
Nachzug 1578 Bärental ab 18.47 Uhr,

Freiburg an 20 .28 Uhr.
Sonderzug 1570 Bärental ab 1954 Uhr,

Freiburg an 21 .00 Uhr.
Am Samstag werden die Kurszüge verstärkt

geführt.

am folgenden Morgen schlaftrunkene Augen
neugierig zum Fenster hinausblickten, da lachte .ihnen ein neues Wintermärchen entgegen , von
einem freudigen Skiheil begrüßt. H . K .

Die schnellsten Züge .
Die Geschwindigkeit deutscher und ausländischer

Schnellzüge .
Allgemein herrscht die Vorstellung, daß die

schnellsten Züge der Welt in Amerika verkehren.
Das Land der unbegrenzten Möglichkeiten — so
denkt der Laie — müsse auch den Rekord in der
Schnelligkeit des Eisenbahnverkehrs erreicht
haben . In Wirklichkeit stimmt diese Meinung
jedoch nicht mit den Tatsachen überein. Vor
dem Kriege besaßen allerdings die Vereinigten
Staaten die schnellsten Züge der Erde , und
zwar sowohl auf kurzen Entt'ernungen wie aus
langen Strecken . Wie der Präsident der Reichs -
vahndirektio» München , von Bölcker . au » Grund
seiner persönliche » Studien in den U .S .A . , in
der amtlichen Zeitschrift -Die Reichsbahn " mit¬
teilt . fährt heute der schnellste Zug in den N .S .A.
auf kurzen Strecken , der Reading Rrd . von
Eamden'. 2tJ . »lach Atlantic City, mit einer
fahrplanmäßigen Geschwindigkeit von 99,8 Kmtr.
in der Stunde , während er vor dem Kriege die
Geschwindigkeit von 107 Kmtr erreichte . Der
schnellste Zug aus kurzen Strecken in der gan¬
zen Welt gehört heute der Great Western Rail -
way in England , einer Gesellschaft, die , wie
man in England sagt , „das Wort Speed <Ge-
schwindigkeits mit zwei großen EE schreibt".
Dieser Zua verkehrt zwischen Swindon und
London —Paddington aus einer 125 Kmtr. lan¬
gen Strecke und erreicht eine fahrplanmäßige
Geschwindigkeit von 99 .5 Kmtr in der Stunde .
Auf weite Entkernungen war der ^Twentieth
Century Limited " der New ?1vrk Central 9trd.
zwischen New Bork und Chicago (1575 Ctmtt .)
der schnellste Zug der Erde - seine kahrvlan-
mäßige Fahrzeit war 18 Stunden , seine Reise¬
geschwindigkeit 87,5 Kmtr. kn der Stunde . Heute
braucht dieser Zug 20 Stunden für die gleiche |
Strecke , seine Reisegeschwindigkeit beträgt also

nur noch 78,7 Kmtr . Trotzdem ist der 20th. Cen¬
tury , der im Juni 1927 das Jubiläum seines
25jährigen Bestehens ^gefeiert hat . vielleicht der
meistgerühmte Zug der Welt Er besteht aus
10 Wagen s8 Schlaf -, 1 Speise- und 1 Aus-
sichts - und Klubwageni und ist schon an einem
Tage 9fach gefahren worden. Hinter diesem
Zuge bleihen die übrigen amerikanischen Ex-
preßzüge weit zurück . Ihre Reisegeschwindigkeit
hält sich in der Regel zwischen 55 und 68 Kmtr.
in der Stunde , nur selten kommen Reise¬
geschwindigkeiten bis zu 73 Kmtr. in der Stunde
vor.

Verglichen mit den amerikanischen Zügen und
den schnellsten Zügen Europas schneiden die
deutschen FD -Zügc keineswegs so ungünstig ab,
wie vielfach irrtümlich geglaubt wird. Die
höchste Geschwindigkeit unter den deutschen Zü¬
gen erreicht der Schnellzug Berlin —München
auf der Strecke Berlin —Halle , der die 161,7
Kmtr . lange Strecke mit einer Geschwindigkeit
von 85,86 Kmtr . in der Stunde lohne Aufent¬
halts durcheilt . An zweiter Stelle folgt der
Schnellzug Berlin —Leipzig , der auf der 164,6
Kmtr. langen Strecke eine Geschivindigkeit von
84,41 Kmtr . in der Stunde erreicht . Der FD -
Zug Berlin —Hamburg (287 Kmtr.s steht an
dritter Stelle mit einer Reisegeschwindigkeit
von 83,53 Kmtr. Aus den längeren Strecken ,
die zum Teil durch bergiges Gelände führen,
sind naturgemäß die Durchschnittsgefchwindig -
keiten nickst so hoch. Z. B . hat der FD -Zug
Berlin —München ( 677 Ämtr . s der zwischen
Berlin und Halle 85,86 Stundenkilometer er¬
reicht . aus die gesamte Strecke berechnet , nur
eine DurchschnittSgcschwindigkeit von 72 .7 Kmtr*
und auf der Strecke München —Köln ( 640 Kmtr .)
erreicht der FT -Zug infolge zahlreicher Stei¬
gungen nur eine Durchschnittsgeschwindigkeit
von 70,5 Kmtr.

Für die weitere Steigerung der Schnelligkeit
wird immer die absolute Verkehrssicherheit, die
das wichtigste Erfordernis ist Voraussetzung
bleiben. Rekorde um ihrer selbst willen auf¬
zustellen , ist auch nicht die Sache einer dem
Verkehr dienenden Eisenbahn. R .D .V.

Heute hat man es viel einfacher und be¬
quemer. Man fährt von München aus mit
einem der beschleunigten Sportzüge über Gar¬
misch - Partenkirchen ( nur 90 Minuten
von München entfernt ) nach Ehrwald in Ti¬
rol , bas in rund Stunden erreicht wird. Am
Bahnhof Ehrwald steht bei jedem Zug ein Auto¬
bus der Talstation der Zugspitze , die unmittel¬
bar an überwältigenden Westabstürzen der
Zugspitze in Obermoos gelegen ist , und beför¬
dert die Fahrgäste in 10 Minuten zur Tal¬
station. Man löst sich eine Fahrkarte am Schal¬
ter . besteigt die Kabine und ehe noch vielleicht
ein zaghafter Fahrgast sich seine Gedanken über
die Fahrt mit einer Bergseilbahn gemacht hat,
schwebt er schon empor. Man muß Glück mit
dem Wetter haben : man muß eine Föbnstim-
mun^ erleben, um die Berge und die Umwelt,
die sich in grobem Rund während dieser Fahrtaustut , in ihrer ganzen herrlichen Pracht sehen
zu können . Zunächst iäbrt die Kabine hinwegüber die Ehrwalder Köpfe in der Richtung der
Wiener-Neustädter-Hütte, dann kommt die Fahrt
über das gewaltige Oesterr.-Schneekar . das 240
Meter tief unter der Seilbahn sich ausdehnt.
Steil klimmt die Kabine empor und bevor noch
das Auge die wundersamen Eindrücke einer
solchen Fahrt ausgenommen hat, taucht hoch
oben schon die Bergstation aus . die sich in einer
Höhe von 2805 Meter kühn an die Felsen
schmiegt. In nicht ganz 20 Minuten Fabrzeit
hat man , da die Talstation 1225 und die Berg¬
station 2805 Meter hoch liegt, einen Höhen¬
unterschied von rund 1580 Meter überwunden.
Die ■Bahn ist 3380 Meter lang und jeder Wa¬
gen befördert 20 Personen zur Höhe. In den
\ 'A Jahren ihres Betriebes , der ohne ieden
Unfall por sich gegangen ist . hat die Oesterr.
Zuasvitzbahn rund 120 000 Personen die über¬
wältigenden Eindrücke einer Beraiabrt vermit¬
telt. Im vergangenen Sommer mußte sehr oft
die Bahn ihren Betrieb schon morgens um
5 Uhr er -i" rr .-„ und ununterbrochen bis in die
sinkende Ätackt verkebren, um dem Ansturrn ge¬
recht zu werden . Die Hochstfrequenz eines
Tages war einmal 760 Personen.Wer selbst schon oben aus dem Grat der Zilg -
svitze , den man vom Berghotel aus durch eine
15 Meter hohe Treppe bequem erreichen kann ,

gestanden hat, wer einmal bet wolkenlosem
Himmel seinen Blick schweifen ließ in blaue
Fernen , aus denen die Schneehäupter der
vohen Tauern oder der Ortler Gruppe im
Sonnenlicht Herausschimmern , der wird die
Zauber einer Zugspitzfahrt in seinem Leben nie
vergessen. Und wer den Blick auch hinaus in
die Ebene genießen will , der steige auf ge¬
sicherten Wegen , die allerdings noch Schwlndel-
fretheit erfordern , empor zum Westgipsel . auf
dem das Observatorium und das MünchnerHirns stehen. Er wird nicht müde werden, den
Blick hinaus ins Flachland zu lenken , wo beiklarer Sicht die Oberbayerischen Seen eingebet¬tet liegen, er wird sich nicht sattsehen können an
den Hunderten von Bergesgipseln , die ausblauen Fernen emportaucken. Großglockner u.Großvenediger sind im Sübostcn deutlich zusehen, die Dolomiten beherrschen das Gesichts¬
feld im Süden . Die Stubaier , die Oetztaler,der Ortler , die große Bcrgeskette bis hinauf
zum « äntis in der Schweiz sind zum Greifennah zu sehen, und in allernächster Nähe recken
sich oie bizarren Häupter der MiemingerGruppe, des Wettersteins und des Karwendels
empor. Unmittelbar an den Südostabstürzender Zugspitze breitet sich das tiesverschneite Plattaus , ein Dorado für Skifahrer bis tief in den
Vochiommer hinein. Noch ist es etwas schwie¬rig, über den Zugspitzgrat nach Süden zumLchneekerner Kops hin dieses Platt zu erreickien,aber auch das soll dem Touristen noch erleich¬tert werden. Man baut einen Stollen in un¬mittelbarer Nähe der Bergstation , der unter
dem Zugspitzeck hindurchfüürt und nach 700 Me¬tern direkt in das Platt mündet. Tann ist auch
diefes 8 Quadratkilometer große Platt in we¬
nigen Wochen bequem zu erreichen .Die Zugsvitzbabn nerschaift den Sportleutdn
die gleichen Möglichkeiten >vie die Schweiz : un¬
abhängig von jeder Witternngslage im Flach¬
land kann dort obfn der Bern - und Skii"ort
ohne ermüdenden Aufstieg betrieben werden,
und das Berghotel bietet ihnen die erwünichte
Bequemlichkeit , Zerstreuung und Unterhaltung .
Und wer nicht oben in der im Geacniatz <mn
Tal dünnen Luit übernachten will , der »ährt
urück zur Talstation mit seinem vornehmen

Hotel, das ihm alle Annehmlichkeiten bietet. Im

Griebens Reiseführer.
Der Grieben-Berlag Albert Goldschmibt .Berlin W. . legt soeben den 80 . Band seiner'

Sammlung „Griebens Reiseführer" „Italienin einem Bande " ( 1928, mit 22 Karten , 39
Stadtplänen und 11 Grundrissen, Jt 13 .50) als
neu erschienen vor. Der Führer bildet eine
verkürzte Ausgabe der früher erschienenen drei
Jtalienbände ( Griebens Reiseführer Bd. 201
„Oberitalien "

. Bd. 202 „Mittelitalien " und Bd.
203 ..Süditalien " ) und wird wie diese gemein¬
sam mit dem Touring Club Jtaliano heraus¬
gegeben . Er ist für solche Reisenden bestimmt ,
die möglichst viel kennen lernen wollen , aber
aus Zeit- oder Geldmangel auf ein gründ¬
liches Studium und entsprechend langen Auf¬
enthalt an den einzelnen Orten verzichten müs¬
sen. Der vorliegende Band ist der einzige
deutschsvraRjae Reifeiührer , der aanz Italien ,
d. h . von den Alpen bis Sizilien , von Dalma¬
tien bis Sardinien einschließlich behandelt. Er
umfaßt nahezu 700 Seilen Text, von denen
allein fast 150 Seiten der Stadt Rom und ihrer
Umgebung gewidmet sind. Die übersichtlich an¬
geordneten, dankenswert ausführlich gehaltenen
„Praktischen Vorbemerkungen" sind hier bei Be¬
sprechung der drei ersten Bände bereits an¬
erkennend gewürdigt worden. Besonders hin¬
gewiesen sei nur nochmals auf die dem Text
beigesügten italienischen Bezeichnungen , über
deren Aussprache ein besonderer Abschnitt
unterrichtet und die auch den nicht italienisch
Sprachkundigen Helsen , die Sprach-Schwierig-
keitcn zu überwinden.

Vorschlag für die Sonntags.
Wanderung .

Kl. Bodenfec —Bell» - Eggenstein —Wildpark.
(5U Std .)

Mit der Elektrischen bis zur .Haltestelle Flug¬
platz , dann an der Siedlung Eigenhandbau vor¬
über durch den Wald zum Klärwerk und am
Kanal hin : später in den Rheinmaldungeu rechts
auf Dammweg zum Kleinen Bodensee .
einem 2 Kur . langen und bis zu 300 Meter brei¬
ten Altrheinarm , und weiter zur Belle , hüb¬
sches Waldplätzchcn am Rhein , genannt nach
einer großen kanadischen Pappel , die setzt nur
noch in Resten vorhanden ist . lJnteressante
Wasserstandsmarken . ) Von hier durch ein Wäld¬
chen hinüber nach Eggen st ein lin der Dorf--
kirche interesiante alte Gemälde) : weiter in den
Wildpark , auf der Eggcnstein—Hagsfelder
Straße bis zum P a r k h a u s und durch die
Friebrichstalcr Allee zurück nach Karlsruhe .

Aus Bädern und Kurorten .
Bad Dürrheim . Die Renovierungsarbeite »

im Staatlichen Inhalatorium sind beendet , so
daß diese Kuranstalt mit Badegelegenheit wie¬
der geöffnet ist . Begünstigt von milder Witte-
rmig und wirksamer Wintersonnc setzt auch der
Fremdenverkehr erfreulich ein . Bei Dürrheims
750-Meter -Höheulage und völliger Nebelfreiheit
ist die Sonnenbestrahlung für diese Jahreszeit
von ungewöhnlicher Kraft .

St . Blasien. Im Januar kamen in St . Bla¬
sien 882 Gäste zur Anmeldung gegen 680 ink
gleichen Monat des Vorjahres . Die Uebernach -
tungen betrugen 13 702 gegenüber 12 762 üeS
Jahres 1926.

Bayerischen Oberland war der Schnee in die-
sem Winter bis zum Februar spärlich , während
da drinnen aber im Zugspitzwinkel , im Ehr¬
wald, Obermoos und Lermoos ausgezeichneter
Schnee liegt, nicht zu reden von den Schnee¬
massen, die das Platt bedecken . Der Groß¬
städter hat längst die Schönheiten auch deS Win¬
ters zu schätzen gelernt , und um die faszinie¬
renden Bilder eines Hochgebirgswinters zu
seben, dazu bietet ihm die Zugspitzbahn eine
willkommene Gelegenheit.

« -Süd .-
-Schweiz

Moderne phj s.-dlit . Kuranstalt und Erholungsheim. Aerztliehe
Leitung Deutsches Haus Pension von Mk. 8.— an. Prospekt *

COLOSSEUM
KARLSRUHE

Umgebaut iD27
TSalirb •> Uhr .

Sonntags 4 und 8 Uhr
Erstklassige

Kür stl er- Verstell ungen
bei niSßieen '^reisen

VValdstraße 18 Telephon 550!)
Dir . binnen Kistner

Cafe ^Cabarelt

die fahrende
Kaniilien - K loinkunstbühneTäglich 8.51 U' hr VorstellungKein EintrlL Kein Weinzwans

Tanz - Geleg enheit
Kaiser - Kck? Kronenstraße

Telephon 1184
Dir Eugen Kistner■ ■ unnanm
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Im 3. Stock unseres Bankgebäudr»'
Eingang Karlftrabe find mehrere
neuoergertcktete uns mir ZentralheO»
ung versehene

Büroräume
auf 1. Jul , 1938 eventl. auch früher
zu vermieten

« »ddentfche
faait « .»« .. Filiale Karlsruhe .

Wlssensctiaftilctics Unternehmen
sucht aus Privatbank, zur Fertigstellungfeiner Auf .

ein Kavttal vonträge et

«19 . SOOO. Lute Sicherheit und
Zins . « na . u. Nr . 5871
ins Tagblattbüro erb .

WiknunchtausS ,

WolmungstaM .
Ducke 8-3Immerwohu.

«egen ebensolche zu tau¬
schen . evtl , auch 3-Zim -
merwobnung. Angebote
unt . Nr . 5883 ins Tag-
blattbüro erbeten .

Schöne WerkMte
vretSwerl zu vermieten :
Ämalienftrahe 18. II .mmm

» it S- Zim .- Wobn . fofott
zu oervachten Erforder
tick 3599 Jt . M Bulam
Herrenstratze 38. _
. 1—2 auf möbliert«

— Zimmer —
ln f ch ö n e r Lage am
Turmberg zu vermieten .
Näh, im Tagblattbüro.
Möbl. Zimmer, fevar »

Seizb. . elektr . Licht , fof .
zu vermiet . : Äugarlen-
strahe 25 . IV._"Schönes aut möbliert.
Wohn » » . Schlafzimmer

zu vermieten :
Htrschsirntze 51b . II

(bei der Gartenftrahet.
Ju gutem Haufe

tStadtmtttel
gut möbliert. Zimmer

mit elektr . Licht an fol.
Herrn oder Dame mit
ob. ohne Pension zu ver»
mieten . Angeb . u . Nr.
5581 ins Tagblattb. erb .

Zu mieten gesucht
Befchlagnahmefreie
ö-3immerwobu«ug

Jum 1. Avril ds . AS . »n
tarlsruhe oder Borort.

Gell Angebote find zu
richten unter Nr . 5871
an das Tagblattbüro._

ß-Simmerwobuuua
«. Ehepaar mit l Kind
i e f n ch t. Bordringltch-
reitskarte vorband An-
oebote unter Nr . 5851
« « Tagblattbüro erbet.
4-3immekwohnung

m . B . von kl . Familie
gesucht . Referenzen zur
Bertiigung. Umzugsver¬
güt. ob . fcerat . wird ge-
mährt. 1. St . ob . Neu¬
bau nicht . tÄefl . Ange¬
bote unt . Nr . 5858 tnS
Tagblattbüro erbeten.

Aelt. Fräul . lucht ein
leeres Zimmer « . Tücke
oder 3 leere Räume »u
mieten. Ängeb . u . 4!r.
585« inS Tagblattb. erb .

Vanelmieter .
Mann sucht —
evtl . l5 . Mär ,Jung . Mann sucht v.

I . April evtl . l5 . Mär ,
ileizb .. möbl . Zimmer,

evtl, mit voller Penfivn .
Rübe Marktvlatz , Zen¬
trum der Stadt . Angeb .
mit Pretsang . unt. Nr .
^869 in « Tagblattb. erb .

Outo

vrbalton velägeder
stostsntrsi uaeug »-
wissen <1 iren
Anjul Schmitt,

BankknmmissiOü
Karlsruhe ,

Hirsen -,r 4 .1. T ■> 2117

PKniHBBIEB
ZSngerer Wagner

kann sofort etntrcten bet
Karl Stefan ,« echan . Drechslerei.

Memvrecktsüofeu .

5teIIen- (ie5uclie

Bardam.
geschäftstüchtig. mit aut.
Garderobe.

fuckt Stellung „ .fflr Bar oder erstes
Weinbaus ver 1. Marz.
Gefl. Angcb . unt . Nr.

5855 ins Tagblattb, erb .

kmpfeiilungen
Pers.

nimmt noch Kunden in
u. nutzer dem Haufe an.
Angebote unt. Nr . 5868
ins Tagblattbüro erbet .

Umzüge
bei. am besten u . billigst.

Mnlfinger,Aorkftr . 8. Televn . 1799.

verloren
b . Kostümfest im Künit -
lerhaus breite Halskette
aus Münzen in Halb¬
monden , altes stück.
Gegen tztnderlohn abzu-
veben im Tagblattbüro.

- Billen -
und Herrfckaftshäufer .teils sofort beziehbar

in verfcht .-denen Preis¬
lagen zu verkaufen dck .M. Bufa« . Herren-
strafie !8. Televb 5539 .

Ledensmittel -m
mit 2— 8 Zimm .. tofort
beziehbar »u verkaufen .Jt 1999.- Mit Waren
M. Bufa« . Herren,

» ratze 38. Televb . 5589.

Billcnbanvlatz
in Gröbingen. 19 bis 12
Ar incl . eingefrtedigtem
Obstgarten , in schönster
Lage cheim Augusten -
berg . zu verkaufen ver
gm 5 Jt . Angeb . u . Nr.
5859 ins Tagblattb. erb .

BAer <m-
cq . 11 Ar . bet d . Tele -
gravb .-Kaferne . f. vrets-
wert zu verkaufen .
Näh . Amaltcnftr. 18 , 11 .

©ute ZMvraris
m . Sauß ohne Konkur¬
renz bet Waldshut zn
verk Anzahl . Jt 500,1

M Bulam.
Herrenst r . 38. Tel . 5589.
Wirklich gute Erifteu,

bietet Nch strebt. Herrn,
gleich welchen Berufes,
durch die Uebernahme
einer guten vielseitigen .Fabrikation. Diel, kann
an jedem Orte einge¬
richtet werden . Branche -
kenntntfie u . Maschinen
nicht nötig. Zur sofort.
Uebernahme find Jt 599
bis 699 erforderlich . Off.
an Postfchltetzfach Nr . 99
in Fretburg i. Breisg.

Schlafzimmer .
WoduzimMer .
Svetle,immer.
Herren,immer.
Tücke »

towtr «tuiel«, Möbel
in wunderschöner gedte-
gener Ausfubruna lau¬
sen Li« tebr billig, bei :

Karl Timme l Co ..
Möbelbau».Karlsrube, Herrenstr 28

gegenüb . d Reichsbank
Befickttguna ohne Kau »,
zwang . - streng reelle
_ Bedienung

Wohnzimmer
Eiche , komvlett

« t . 475. 55».- 675.-
MöbelBaum
Srd »ri «,e «ftr . »0

am Ludwtgsvlab

ZweiSVkIWmmek
iBufett und Kredenz

Grütze 159, in Eiche , ge-
dieg. Muster , «um billig.

i >,s von 859 Ji bar
verkauft sofort . Wer ?
fagt^ daS Tagblattbüro.

I gutes Rotzbaarbett
'

mit Bettstelle und zwei
Tifcks zu verkaufen ':

Luisenstraf »- lf. . . . III ,
Pol , Ausziehtisch 15 Ji .Berttko 59 Ji . Kommode

25 Jt . vol . st. Schrank
85 JI . Waschkommode in .
weih . Marm . u. Svie-
gelauffab 85 Ji , vol . lt
« vtegelschrank 99 JI . ge¬
braucht . Ebatfelongue

85 Jt . Sofa 85 Ji . Ti .
wan 15 Jt . 1 Polfter-
stüble 25 Jt . Küchen,
schrank 89 Jt . schön«Betten m . Rost. 89 Jt ,3 gleiche hochh. Betten
m . Rost. 79 1 . Garni -
tzrr,f . Wartezimmer od .

79 Jt . Flurgarderobe
Äeje , besteh , aus Bank.
Tisch . 2 Sesseln »usamm .
79 Jt . Flurgarderobe
25 Jt . neu 59 Jt . Ma-

Zu verk. älter« Geige
mit Fntteral , Aanarium
mit Goldfischen billig .Ries. K örn erftr . 2. 11 .

1 Herd
mit Gas - und Kohlen¬
feuerung

1 Gasofen
zu verkaufen :

Kaiserstrabe 179a .
bet Dietrich im Laden .

Teppiche - Läuier
| ohne AnMhlanK in 10

Monatsraten Uef .Teppch *
j baus Ak &v & Glück
Frankfurt a. M. 290*.

| ächreiben8t« sofort

Kieler klnrug,wie neu . für 13— lliäbr .
Zungen billig zu verk. :
Katferstr . 5. V bei Bolk .
t Gebrockauzng. K 'garn,
I Sakko -Anzug , grau ge¬streift . lehr gut erhalt.,vretswert zu verkaufen ,» eru . Uhlandftr. 29. II .
Für Sühnerhalter.

Kuocheumüble billigst zuverkaufen . Sckwar « ,
EdesShetmstratze 2.

öndlicff am Ziel
nach langwierigen Verhandlungen.

Dieses Telegramm unseres Einkäufers erläutern die folgenden Zeilen :
Durch Vermittlung unserer Einkaufszentralekonnten wir einen großen
Posten hervorragender , reinwollener Stoffe weit unter normalem
Preis erwerben . Aus diesen Stoffen wollen wir nun , um immer
weitere Kreise mit unserer Abteilung für individuelle Schneiderei
bekannt zu machen, Anzüge auf Bestellung zu einem Auf¬

sehen erregend niedrigen Preise anfertigen .
Diese

Ä/yM ma Anprobe
werden nach den genauen Maßen Ihres Körpers geschnitten und
von einem erfahrenen Zuschneider anprobiert Für tadellosen Sitz
und gute Verarbeitung übernehmen wir die volle Garantie.

Der Preis beträgt :

125 mark .

Anlöge , die nicht den Beifell des Kunden finden , werden zurückgenommen .

Der Verkauf dauert
von 25 . Februar bis 3. M5rz .

Stern & Co
.

Kaiserstraße 74 0i (lllStU }} 2 Marktplatz.

lebensbedOrlnlsvereln
Soeben elngatrotfen

scMnsit Span . Orangen
Pfd . 22 Pfg

Italiener Eierfrisch «
schwer «

Stück 14 Pfg.
>Abgabe nur an Mitglieder .

+ Bruch - Kellimo +
ohne Operation , vollständig ohne Derussstorung , ^ ^
schmerzhafte Einspritzung. In Behandlung tom ^

'
Leisten », Schenkel - , Hoden», Nabel » und Dauchbrü̂

Aeber die Erfolge unserer Methode schreibt :
Herr 7 « Fahre alt, Freiburg i. Brs «. : Seit einige«

trage ick kein Band mehr und fublc mich ohne 4 ' eschwerde . «ttFrau I . B . . Tarlsruhe i . B . : Mein Sohn war von Geburteinem dovvelfeitiaen Leistcnbruch behaftet Ihre Behandlung ohne »' «gtiven Eingriff mit Hilfe der von Ihnen verordneten äutzerlich anzuwen«c>^ ,Medikament « führte zu einem vollen Erfolg. Eine Untersuchung dural 1
mir befreundeten Arzt bestätigte den Erfolg.

nuferes avvrobierteu. fveziell a«sge
"

iU>eten Bertraueusarzte« i« :
Rastatt: Bahnhofs-Hotel am Dienstag, d . 28. Februar , vorm , vonTarlsruhe : Hotel Lutz kam alten Bahnhofs am Dienstag, den 28.^ oimt*»«*..* 1.» on tinrUiu11**nachm, von 4—7 Uhr . und am Nlittwoch, den 29 . Februar , vorw«

von 8lb—1 Uhr .
a &i$Aerztl' ches Institut für orthopü

M11 1 U Bruchbehandlung G . m. b. H . Dreme
Erstes ärztliches Institut , da» nach einer seit 29 Jahren bewäbrte«

Methode behandeU . .

abend 8 Uhr in sämtlichen , festlich
InVUbbS ausgestatteten Räumen d . Festhalle

4 KapJ '.en !

Eintrittspreise :
Httolieder: . . . . bist. » 71 » 1
filohtmligUecksr : . . bist. 4 .70 1
LbendA>-» e : . . . bist. S 30 i
Studierende : . . . Mk . 2 .70 J

i Frohe Stunden am Neckar i
Hervorragende Darbietungen ! Der Besuch lohnt !

zuztl glich
Stener u.

Einlaß-
Gebühr

Stal -Oeffnung : 7 Uhr abends .
Ende : 1 Uhr.

Vorverkaufsstellen :
Gerber n . Schavinsky , Kaiserstraße821
Musikhans Müller , Kaiserstriie
Juwelier Meier , KalserstraSe 117
Zi ^arrenhaus Beklr, Kariatraße iS
Z garrenhana ^olz, Kariatraße 64
Zlgarrenhaua We 1, Ka serstraße 247
Papierwarenhana Eise e, Werderplatz

Grobe Posten
Rollbahngleis Weichen
Drehscheiben Kippwagen

sind billig abzugeben

H . David
Karl - WllhOlmstraB « 33

Telephon 5C63.

s Sltzer
Limousine
5 ES. Kenault . elk ' r.
Liebt , Anlasser etc
prikt . R -isewapen in
sehr gutem ^ usiana
preiswert abzugeben .
Interessenten wenden
sich unter Nr 6869

ins TneblatibUru

Kinderiaapi
zu verkaufen : Durlach ,
Pfinzstrahe 65. 1. Stock.

Eartenvllanzen .
Schlingrofen. Iris , weih,lila u. violett. Frauen-
herz. Rttterfvom . weih
u . violett , Flocks, wcitz
u, rosa , 1 Jobannisbcer -
bäunichen ec . billigst zu
verkaufen . Schwarz .
Edelshetinstratze ^ 3. _Einige 1990 cbmKlebsand
abzugeben . Preis nach
Ucberctnkunft Angeboteunt. Sir. 5873 ins Tag-
blattbüro erbeten .

Zu verk. 8iahr. rufi .
Windhund, weiblich. Ia
Stammb .. wetb -schwarz ,
n . in gut« Hände . Ries.Körnerftrabe 2. II.

Such« gebr . . gutgehende
Nähmaschine

geg . Parzahl . zu kaufen .
Angebote unt . Nr . 5867
ins Tagblattbüro erbet .

Zu kaufen gesucht :
hiihsches

Einsamilien -
Saus

tbeschlagnabmefrcil . mit
etwa 5 Zimmern und
Küche , sofort oder im
Lauf des sommers be¬
ziehbar . Gefl . Singebote
mit Beschreibung und
Preisangabe erbet , unt.Rr . 5864 inS Tagblatt-
büro .

fett . Ausziehtisch Stühle
^ Zu kaut , gesucht : Bü-
Diwau Brrtiko . Wasch¬
kommode mit Marmor
Bette » . Ang . uni . Nr
5777 in » Tagblattbüro.

Vlterverletzung.Grdl . Nachhilfe in all .Sach, von Akadem. . Ltd.
1.59 Jt . Angeb . unt. Nr.
5752 in » T agblattbüro.

Wer beteiligt fick amwilden Abitur ,» Ostern
1929 ? Anaeb . unt. Nr.5758 ins Tagblattbüro.

nadihille
in allen Aachen, möch-
»ev Li » - neilen Ein »
klein» An«e,oe >w Karl »,
ruber kaoblan »übn
.Ihnen tchne » and Hill !«
-adlretch» Schüler ,u

boote » I « • • teilllgl

Kon*«rt-Sprech»pp «r»t p,m
wi« Abbildung, stark «» lna-
Icdcrwcrk . Gr . 42x42x31cm
I» Eicha nur M 29.50 Ver,and
p. NachnahmaKataloggratis
direkt ab Fahr . Huateerg t Co.,Nenenraae Nr. 10 (Wwfl . ).

Herr. 28 Jahre alt.
«vgl . , aus guter Kam .,mit sicherer Stellung,
möchte mit einem solid.,
gleichgesinnten Mädchen
bekannt werden im Alt.von 19—37 I . ,w . fvät .
Heirat . Angebote m .Bild unt . Nr . 5872 inS
Tagblattbüro erbeten .

IWTTO

Raut» wirken « — Jahrzehnt» bewahrt —
Kein heraklopfea — Keine MagcnbuOiwcrata

Mein Geschäft befindet sich jetzt
Kaiserstrasse 225
Schattenseite , zwischen Douglas» u. Hirscb»tf

Besichtigen Sie meine bedeutend ▼ergrd®****

Auslage I

B . Kamphues
Uhrmacher und Juwelier

Cafe Odeon
Heute Samstag Abend 8% Uhr »

Ehren - u . Abschiedsabend
des Kapellmeisters E. hriedewald

Aas dem Programm :
Ouvertüre I^ onore Nr . 3 . .
Ungarmche Bhapeodle Nr . 2 . bi*" .v0irsW
Capriclo Italien . . . . . . . . . . . TBonal *®

Verschiedene Soll lor Violine . Trompete o. Xylophon .

F. C. PltOnlx -AIemnnnla E. V.
Voranzeige.

Freitag , den 2. M&rs 1928 , abends
8 Uhr im Stadion

Wichtige Tagesordnung .

Suchen Sie
etwas zu verkaufen

zu kaufen
zu vermieten
zu mieten
zu tausch en

oder Angestellte
Arbeiter
Hausperfonal

oder eine Ltelle in
einem Büro
einem Haushalt

oder Kapitalien

f» inserieren Sie im

„Karlsruher Tagblat^

an Näbmafch' n.
rädern. Mo» rr
ssäfoffv,

Franr f {
Tel. 5207.

dßpi 0 '
gegen Flechten . »

lO Stck
11) Ifl
auSgrfütz

Bonasc»
ichöne

Pfv

Cßjat *
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